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                 20.12.2024   08:03   
Aktuelle Kurse                             

(nicht handelbar) Geld  Brief    Geld  Brief    Geld  Brief 

EUR / USD  1,0377  1,0379   EUR / AUD  1,6622  1,6633   EUR / HUF  414,24  414,81 

EUR / GBP  0,8298  0,8303   EUR / NZD  1,8405  1,8422   EUR / CNH  7,5781  7,5802 

EUR / CHF  0,9309  0,9317   EUR / HKD  8,0624  8,0642   GBP / USD  1,2500  1,2506 

EUR / JPY  162,85  162,93   EUR / SGD  1,4101  1,4110   USD / CHF  0,8971  0,8977 

EUR / CAD  1,4935  1,4942   EUR / TRY  36,4754  36,4928   USD / JPY  156,93  156,98 

EUR / SEK  11,4322  11,4435   EUR / THB  35,8629  35,8906   USD / CAD  1,4392  1,4396 

EUR / NOK  11,8587  11,8652   EUR / CZK  25,126  25,140   AUD / USD  0,6240  0,6243 

EUR / DKK   7,4564   7,4603   EUR / PLN   4,2542   4,2563   NZD / USD   0,5634   0,5638 

                 
$-Handelsranges:        High        Low        Last                 

Frankfurt  1,0419-21 1,0369-71 1,0380-82   Für den Abschluss von  

New York  1,0411-13 1,0355-57 1,0362-64   Devisengeschäften wählen Sie  

Tokio   1,0376-78 1,0344-46     bitte +49 40 3578-97430 

Alle Kurse sind freibleibend. - Quelle: Refinitiv Eikon           
 

 
Guten Morgen! 
Wir werfen heute einen kurzen Blick auf die gestrigen Zinsentscheide. Die Bank of Japan hält an ihrem Zielsatz bei 0,25 
Prozent fest. BOJ-Gouverneur Kazuo Ueda bekräftigte, dass er mit der nächsten Zinserhöhung vermutlich länger warten 
muss, was die Erwartungen einer Zinserhöhung im Januar dämpfte. Die schwedische Riksbank hat ihren Leitzins wie 
erwartet um 25 Basispunkte auf nun 2,5 Prozent gesenkt. Im Zusammenspiel mit einer gemäßigten Inflationsprognose 
bietet die schwache Konjunktur Anlass für eine weitere Senkung in der nächsten Jahreshälfte. Hingegen beließ die be-
nachbarte Norges Bank ihren Einlagensatz unverändert auf einem 16-Jahres-Hoch bei 4,5 Prozent, hauptsächlich auf-
grund der Schwäche der norwegischen Krone und dem robusten Lohnwachstum in einem angespannten Arbeitsmarkt. 
Gleichzeitig signalisierte sie, dass der Leitzins höchstwahrscheinlich im März gesenkt wird. Bis Ende nächsten Jahres 
stellt sie einen vorsichtigeren Ansatz bei der geldpolitischen Lockerung in Aussicht und prognostiziert drei Zinskürzungen 
um jeweils einen Viertelprozentpunkt. Die Bank of England schließt sich der Norges Bank an und ließ ihren Diskontsatz 
stabil bei 4,75 Prozent. Dies war ebenfalls weitgehend erwartet worden. Die Geldpolitiker blieben bei ihrer Aussage aus 
dem Protokoll vom November, dass ein „schrittweiser Abbau der geldpolitischen Zurückhaltung weiterhin angemessen 
ist“. Der Ausschuss gehe nunmehr davon aus, dass der britische Arbeitsmarkt im Großen und Ganzen im Gleichgewicht 
sei.  
 

Für die kommenden Feiertage wünscht das HASPA-Team Ihnen und Ihren Familien 
eine fröhliche und besinnliche Weihnachtszeit, sowie einen guten Rutsch ins Neue Jahr 2025! 

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Jahresenddispositionen, dass wir am 30.12.2024 einen 
vorgezogenen Handelsschluss haben. Handelsende ist um 14:00 Uhr. 

 
EURUSD schafft es nicht über die 1,04er-Marke und fällt bis an die 1,0370 USD. Weitere Kursabgaben sollten den Halt 
bei 1,0340 USD im Blick haben, während anziehende Notierungen bei 1,0420 USD auf eine Hürde treffen. 
EURGBP pendelt um 0,8295 GBP. Die 0,8445 GBP bildet bei weiteren Kursnachfragen einen nächsten Widerstand, wo-
hingegen die 0,8225 GBP bei abgebenden Notierungen als Unterstützung fungiert.  
EURCHF befindet sich am frühen Morgen zum Wochenschluss etwas schwächer bei 0,9305 CHF. Die Marken lauten 
unverändert 0,9580 CHF auf der Ober- und 0,9230 CHF auf der Unterseite.  
EURJPY startet bei 162,80 JPY. Kurse weiter südwärts blicken auf eine nächste Unterstützung bei 158,10 JPY. Stärkere 
Kurse sollten bei 164,30 JPY auf eine Hürde treffen. 
 

Heutige Daten   
 

  

Quelle: Bloomberg 

Zeit Land Ereignis Zeitraum Konsens Vorperiode 

14:30 US Persönliche Einkommen, % gg. Vm. Nov 0,4 0,6 

14:30 US Persönliche Ausgaben, % gg. Vm.  Nov 0,5 0,4 

14:30 US Kerndeflator privater Konsum, % gg. Vm Nov 0,2 0,3 

16:00 EZ EU-Kommission, Saldo Konsumentenvertrauen, vorl. Dez -14,0 -13,7 

16:00 US U. of Michigan Stimmung  Dez 74,2 74,0 

 


